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»Ich sehe was, was du nicht siehst …« – ein 
seit Urzeiten beliebtes (nicht bloß Kin-
der-)Spiel! Was haben Sie/ihr beim Anblick 
unseres Titelblattes gesehen oder auch nicht? 
In der Mitte eine Vase oder zwei seitliche 
Profile? Je nach Blickwinkel: seit hunderten 
von Jahren Ansichtssache.
In unseren zunehmend unsicherer werden-
den Zeiten von sog. »K(ünstlicher) I(ntelli-
genz)« wird es für uns mit natürlicher Intel-
ligenz begabte Menschenkinder immer 
schwieriger zu unterscheiden zwischen Wahr-
heit und Lüge bzw. Schein und Sein. 
Wesentlich scheint mir, in diesem Wirrwarr 
den Durchblick zu bewahren und die richtige 
Richtung, sprich: Orientierung, beizubehalten 
im ursprünglichen Sinne des Wortes, näm-
lich: nach Osten hin; dort, wo die Sonne jeden 
Morgen neu aufgeht und nach christlichem 
Verständnis »am ersten Tag der Woche sehr 
früh« (Mk 16,2) die Frauen am leeren Grab 
die neue Weltsicht in Augenschein nahmen. 
Der sich ihnen dort auftuende neue Blickwinkel 
und die sich von daraus eröffnende neue 
Sichtweise der Dinge sollten wir tunlichst 
verinnerlichen.
Der Apostel Paulus hat diese zutiefst christliche 
Perspektive in seinem ›Hohelied der Liebe‹ 

Siegfried H. Neumeier, 
Pastor für Beienrode und Flechtorf sowie 
Wendhausen im Pfarrverband Schunter

wie folgt beschrieben: »Wir sehen jetzt durch 
einen Spiegel in einem dunklen Bild; dann 
aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt erkenne 
ich stückweise; dann aber werde ich erken-
nen, gleichwie ich erkannt bin« (1Kor 13,12). 
Und diesen – frei nach Martin Luther – 
»fröhlichen (Perspektiv-)Wechsel« um-
schreibt Christian Morgenstern in einem 
Gedicht mit dem Titel Vice versa, was übersetzt 
in etwa so viel heißt wie »blicke um dich«: 

Ein Hase saß auf einer Wiese, 
des Glaubens, niemand sähe diese.
Doch, im Besitze eines Zeißes (= Fernglases),
betrachtet voll gehaltnen Fleißes
vom vis-à-vis gelegnen Berg
ein Mensch den kleinen Löffelzwerg.
Ihn aber blickt hinwiederum
ein Gott von fern an, mild und stumm.

Ich wünsche allen, gerade in diesen immer 
undurchsichtiger erscheinenden Zeiten, einen 
umsichtigen Blick auf Gott und die Welt.
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60+5 steht ins Pfarrhaus

Wie schon zum 60. fällt auch zum 65. mein 
Geburtstag am 16. Februar auf einen Sonntag. 
Ich möchte das auch diesmal zum Anlass 
nehmen, im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Kirche Heilig Kreuz Flechtorf die An-
wesenden zu einem »(Geburtstags-)Kirchen-
Kaffee« in den Gemeindesaal unseres Pfarr-
hauses einzuladen.
Die Geschenke seid dabei sowohl ihr selbst 
als auch die von euch eingelegte Kollekte.
Siegfried Neumeier

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln:
»Wunderbar geschaffen!«

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe 
im Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer 
von uns entfernt – laden ein, ihre positive 
Sichtweise zu teilen: Wir sind »wunderbar 
geschaffen!« und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im 
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu 
verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. 
Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus 
der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schrei-
berinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes 

aus ihrem Glauben – und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch 
problematischer Missionierungserfahrungen 
wird der christliche Glaube auf den Cookinseln 
von gut 90 Prozent der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition 
eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden 
ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf 
das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen 
von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören 
und uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf 

ihre Maorikultur und Sprache, die während 
der Kolonialzeit unterdrückt war. Und so 
finden sich Maoriworte und Lieder in der 
Liturgie wieder. Mit »Kia orana« grüßen die 
Frauen – sie wünschen damit ein gutes und 
erfülltes Leben. 
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der 
Liturgie auch die Schattenseiten des Lebens 
auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß 
nicht üblich, Schwächen zu benennen, Pro-
bleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken. 
Selbst das große Problem der Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. 

Expert*innen bezeichnen die häusliche und 
sexualisierte Gewalt als »most burning issue«. 
Auch die zum Teil schweren gesundheitlichen 
Folgen des weit verbreiteten massiven Über-
gewichts vieler Cookinsulaner*innen werden 
nur andeutungsweise in der Liturgie erwähnt. 
»Wunderbar geschaffen!« sind diese 15 Inseln. 
Doch ein Teil von ihnen – Atolle im weiten 
Meer – ist durch den ansteigenden Meeres-
spiegel, Überflutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. Welche Aus-
wirkungen der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Ökosystem des 
(Süd-)Pazifiks haben wird, ist unvorherseh-
bar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten 
und von den Industrienationen höchst begehrt 
sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind 
sehr gespalten, was den Abbau betrifft: Zer-
stört er ihre Umwelt oder bringt er hohe 
Einkommen?
Welche Sicht haben wir? Welche Position 
nehmen wir ein? Was bedeutet »wunderbar 
geschaffen!« in unseren Kontexten? Was 
hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen?
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, dem 
7. März, um 15 Uhr den ökumenischen Welt-
gebetstag-Gottesdienst in der Kirche Heilig 
Kreuz Flechtorf mit uns zu feiern. Anschließend 
laden wir Sie zu Kaffee und Kuchen in den 
Gemeindesaal ein.
Ihr Weltgebetstag-Vorbereitungsteam
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Zukunft Männerkreis

Der Männerkreis Flechtorf trifft sich auch 
weiterhin jeweils am letzten Donnerstag 
eines Monats um 19 Uhr: 
Am 27. Februar stellt sich Dr. Uwe Steffen als 
neuer Vorsitzender des Männerkreises vor. 
Am 27. März folgt der persönliche Bericht 
»Schottlandreise« von Pfarrer Detlef Gott-
wald, BS-Heidberg. 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltun-
gen sind bei mir im Pfarramt erhältlich unter 
Tel. 05308 2268.
Siegfried Neumeier
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Erlös Adventsfenster Beienrode

Der Lebendige Adventskalender 2024 in 
Beienrode war ein großer Erfolg und erzielte 
bei seinen abendlichen Sammlungen ein 
erfreuliches Ergebnis von 2544,42 Euro.
In diesem Jahr gehen davon 2344,42 Euro an 
das Kinderhospiz Löwenherz, Stützpunkt 
Braunschweig, sowie 200,00 Euro an das 
Kinderfest in Beienrode. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Ausrich-
ter*innen und Unterstützer*innen, die zu 
diesem tollen Ergebnis beigetragen haben! 
Ihre Hilfe macht einen Unterschied und 
bringt Freude in die Gemeinschaft.
Verena Troch, für den Kirchenvorstand

Friedhofsgärtner (m/w/d) gesucht

Wir suchen einen engagierten Friedhofsgärtner 
für den Friedhof in Beienrode. Die Bezahlung 
erfolgt nach Aufwand, sodass Sie für Ihre 
Arbeit fair entlohnt werden. Wenn Sie Interesse 
haben oder weitere Informationen benötigen, 
zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!
Verena Troch, für den Kirchenvorstand

Osterbasteln für Kinder

Am 15. März um 15 Uhr findet im Jugendraum 
Flechtorf ein Osterbasteln für Kinder ab 6 Jah-
ren statt. Die Veranstaltung verspricht viel 
Spaß und kreative Aktivitäten. 
Bitte beachtet, dass die Teilnehmerzahl 
aufgrund des begrenzten Platzes einge-
schränkt ist. Wir bitten daher um eine An-
meldung bei
Annika (0176 24902122 ) oder
Verena (0151 59994120).
Wir freuen uns auf viele kleine Bastlerinnen 
und Bastler!
Verena Troch

Konfis auf der Zielgeraden

Kaum zu glauben, aber wahr: Der Konfirma-
tionsjahrgang 2025 befindet sich bereits auf 
der Zielgeraden zur Konfirmation. Die Kon-
firmation selbst werden wir für die zu Kon-
firmierenden beider Ortschaften zusammen 
in einem Abendmahlsgottesdienst am Sams-
tag, dem 3. Mai, um 18 Uhr und einem Ein-
segnungsgottesdienst am Sonntag, dem 4. 
Mai, um 10 Uhr, jeweils in der Kirche Heilig 
Kreuz Flechtorf, feierlich miteinander bege-
hen. 

Zum letzten Konfirmationsunterricht davor 
treffen wir uns dazu noch einmal separat in 
der Flechtorfer Kirche am Samstag, dem 15. 
März, von 8 bis 11:30 Uhr, wo dann direkt im 
Anschluss bis ca. 12 Uhr die Erziehungsbe-
rechtigten dazustoßen, um alles Weitere zu 
besprechen. Das Vorbereitungswochenende 
mündet schließlich in dem ebenfalls gemein-
samen Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, 
dem 16. März, um 10 Uhr in Heilig Kreuz 
Flechtorf.
Siegfried Neumeier

Ehepaar Gal in concert in Beienrode

Am 30. März um 17 Uhr findet in der Kirche 
St. Jürgen zu Beienrode ein Konzert des Ehe-
paars Gal statt. Die beiden präsentieren eine 
vielfältige Auswahl an Musikstücken aus 
verschiedenen Richtungen und Genres. Mit 
einer beeindruckenden Palette an Instrumen-
ten, darunter Trompete, Melodion, Akkorde-
on, Didgeridoo, Kalimba, Keytar, Orgel und 
E-Piano, sowie Gesang versprechen sie ein 
unvergessliches musikalisches Erlebnis. Es 
klingt nach einem Konzert, das die Zuhören-
den auf eine musikalische Reise mitnimmt!
Verena Troch Fo
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Beienrode gesellt sich:
Das 15. Veranstaltungsjahr startet 
mit Kirchenkino

Am Donnerstag, dem 20. Februar, findet um 
19 Uhr ein Kinoabend in der Kirche St. Jürgen 
statt. Bei Redaktionsschluss stand der Film 
wegen der Aufführungsrechte noch nicht 
fest. Also kommt und lasst euch überraschen 
– oder schaut vorab in den Schaukasten! Wir 
freuen uns auf euren Besuch und wünschen 
gute Unterhaltung. Der Eintritt ist frei!
Uwe Leinert
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Krippenspiel

Zwei kleine Engel (Lucas und Zoé) langweilen 
sich oben im Himmel. Doch sie haben gehört, 
dass auf der Erde bald Weihnachten ist. Um 
zu erfahren, was es damit auf sich hat, bege-
ben sie sich auf Spurensuche. Doch, was ist 
das? Viele Menschen laufen in den Straßen 
herum und sehen total gestresst aus! 
Julian glaubt nicht, dass er noch alles vor 
Geschäftsschluss besorgen kann, Lara stellt 
fest, dass von ihrer sehr langen Einkaufsliste 
noch Majoran für den Gänsebraten fehlt, 
Finja weiß nicht, mit welchem Geschenk sie 
Tante Elfriede beglücken soll, Madita ist auf 
dem Weg zum Nagelstudio, denn natürlich 
müssen die Fingernägel zu ihrem weihnacht-
lichen Outfit passen, und Sophia schließlich 
würde Weihnachten am liebsten ausfallen 
lassen. Zu Recht fragen die beiden Engel: Das 
soll Weihnachten sein??? 
Doch beim Keksebacken der Familie Steinert 
(Vater Joris, Kinder Lion und Anneli) wird es 

weihnachtlich gemütlich, und die Engel wären 
gern dabeigewesen! 
Bei der nächsten Familie (Vater Max, Mutter 
Sophia, Kinder Lara und Julian) findet schon 
das Weihnachtsessen statt. Aber die Kinder 
zanken sich wegen der Geschenke, der Vater 
ärgert sich lautstark über den nadelnden 
Baum und die Mutter will nur schnell »die 
Kiste« anmachen … Darum zweifeln die Engel 
erneut: Das soll Weihnachten sein??? 
Aber auf einmal wird die Krippe mit Maria 
(Anneli) und Josef (Joris) sichtbar, und von 
hinten nähern sich Marlia, Madita, Tamina 
und Noushin. Sie wollen mit Livia zur Kirche 
gehen, wo sie heute zum ersten Mal als Engel 
am Krippenspiel teilnimmt. Livia stellt sich 
neben die Krippe, Madita bleibt bei ihr und 
Max und Sophia lesen die Weihnachtsge-
schichte. Lucas und Zoé sind sich einig:
Ja, DAS ist Weihnachten!
Roswitha Fallahi

Kunterbunte Weihnachtstage

Was raschelte denn hier, was knusperte denn 
dort? Es waren nicht die kleinen Wichtel, die 
in lauter Vorfreude auf Weihnachten schon 
in einigen Häusern Schabernack trieben – 
nein, es waren unsere Kindergartenkinder, 
die genauso fleißig waren wie die Weih-
nachtswichtel vom Weihnachtsmann!

Jeder Tag barg eine neue Überraschung, 
manchmal auch eine leckere: Die Kinder 
dekorierten fleißig Knusperhäuschen und 
Kekse mit kunterbunten Streuseln und ganz 
viel Zuckerguss. Und damit wir in der dunklen 
Jahreszeit immer ein Licht hatten, wurden 
wunderschöne Kerzen gezogen.
Um die Kinder und uns ordentlich in Weih-
nachtsstimmung zu bringen, wurden jeden 
Tag Weihnachtslieder gesungen, die die 
Kinder mit so einer Freude aus vollem Halse 
sangen, dass danach nicht nur das Glöckchen 
klingelte, sondern auch unsere Ohren.
Es duftete nach frischen Waffeln, es kleckerte 
der Kakao, Kinderaugen glitzerten bei so 
einem köstlichen Schmaus … 
Die magische Vorweihnachtszeit war und ist 
einfach immer wieder wunderschön für Groß 
und Klein!
Swantje Tost

Fo
to

s: 
Sw

an
tje

 To
st



AngeboteGemeindeleben

Brieffreund

11

Brieffreund

10

KRABBELGRUPPE

für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 Uhr,
Viktoria Nagel, Mobil: 0176 64720500,
Mail: v-nagel.1983@gmx.de
Lena Schneider, Mobil: 0173 2445896

KONFIRMATIONSUNTERRICHT

des Konfirmationsjahrgangs 2025, i. d. R. Sa. 
alle 4 Wochen: 
08.02. Gemeindehaus Lehre 10–14 Uhr | 
15.03. Pfarrhaus Flechtorf 8–12 Uhr* 
(*mit anschl. Übernachtungsaktion in der 
Kirche Lehre ab 19 Uhr) 
und 16.03. Vorstellungsgottesdienst 10 Uhr 
in der Kirche Flechtorf
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268
Pfr. Jonas Stark (Lehre), Tel. 05308 6306

KINDERKINO (NOVEMBER BIS FEBRUAR)

für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 17 Uhr: 07.02.,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

REGENBOGENKITA

Julia Bartels, Tel. 05308 2503,
Mail: beienrode.kita@lk-bs.de

FRAUENFRÜHSTÜCK

für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 19.02. | 19.03.,
Mitbringbüfett plus Kostenbeteiligung für 
Brot und Getränke: 1,50 € p. P. (bitte rechtzei-
tig vorher abmelden, falls verhindert!),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12860790

OFFENE FRAUENRUNDE

für Frauen ab 60 Jahre, Jugendzentrum 
Flechtorf, i. d. R. Do. alle 4 Wochen,
14:30 Uhr: 06.02. | 06.03.,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

TÖPFERKURS (OKTOBER BIS OSTERN)

(nur für angemeldete) Erwachsene,
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Mi., 18–21 Uhr,
Verena Troch, 05308 2841

DIAKONIE-STÜBCHEN

Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–17 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF

Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di.
im Monat, 17:30 Uhr: 25.02. | 25.03.,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG

Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 11.02. | Di., 18.03., 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

MÄNNERKREIS

für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr:
27.02. | 27.03.,
Dr. Uwe Steffen, Tel. 05308 4582

BEIENRODE GESELLT SICH

wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode, i. d. R.
ein Do. im Monat, 19 Uhr: 20.02. | 20.03., 
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442,
Verena Troch, 05308 2841Bitte haben Sie Verständnis, dass wir an dieser Stelle keine persönlichen

Daten unserer Gemeindeglieder veröffentlichen.

Sie finden diese in der Druckausgabe des Heftes.

Vielen Dank!
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02.02. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

23.02. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf

02.03. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienrode, mit Abendmahl

07.03. GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG

15:00 Uhr Flechtorf, anschl. Kaffeetrinken

09.03. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,
anschl. Kirchenkaffee

18.03. KRABBELGOTTESDIENST

09:45 Uhr Flechtorf

23.03. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Beienrode

29.03. ABENDGOTTESDIENST

17:00 Uhr Flechtorf

16.03. GOTTESDIENST MIT VORSTELLUNG
DER ZU KONFIRMIERENDEN

10:00 Uhr Flechtorf16.02. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf,
anschl. (Geburtstags-)Kirchenkaffee

09.02. GOTTESDIENST

10:00 Uhr Flechtorf, mit Abendmahl,
anschl. Kirchenkaffee
16:30 Uhr Flechtorf, Neujahrskonzert:
Modernenes Flötenorchester (MFO)


